
 
 Nr. 192   März 2026 
 

Frühling – Zuversicht 

Der Winter, hart und kalt und nass, 
die Nase noch ein wenig blass, 
Gelenke zum Teil noch was ungelenk; 
dass ich nur schlimme Sachen denk´! 
 
Dabei sind Tage doch schon länger, 
und ich fühl mich wenig bänger, 
ist auch die Welt geprägt von Frust, 
ich atme tief und schwell´ die Brust. 
 
Die Medien-Headlines woll´n ersäufen, 
wir nehmen´s auf, s´ist wie betäuben, 
und wissen nicht so ganz gut, wie uns 
ist, 
doch sich darauf nur zu stützen, das ist 
Mist. 
 
Sollte man da nicht reflektieren, 
an den Gedanken operieren? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bisher gab´s in jedem Jahr den März, 
das ist bewiesen und kein Scherz, 
er bringt wie eh Natur in Schwung, 
und ist der Menschen Frühlingsdung. 
 
Zuverlässig wachsen Blumen, 
aus der Erde dunkler Krumen, 
der Maulwurf nervt, der sei verdammt, 
ist dennoch wichtiger als Trump! 
 
Blick ich also auf den März, 
geht mir auf mein feines Herz. 
Ich geh mit ihm nicht ins Gericht, 
denn mein März gibt mir Zuversicht.  
 
 
Von Dieter Köser 
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Liebe Kreuzbergerinnen und Kreuzberger, 

wir brauchen eure Unterstützung! 

Am 01.08.2026 wird die katholische Kita St. Raphael von der neu gegründeten Trä-
gergesellschaft des Erzbistums Köln, der Katholino gGmbH, übernommen. Im Zuge 
dieses Trägerwechsels wurde eine Überprüfung des LVR bezüglich der Betriebser-
laubnis durchgeführt. Ergebnis dieser Überprüfung ist, dass ab dem Sommer 2026 
lediglich 35 statt 45 Kinder den Kindergarten in Kreuzberg besuchen können. 

Unsere Kita ist seit Jahren ein verlässlicher Bildungs- und Betreuungsort, viele von 
euch haben selbst die Kita besucht, eure Kinder oder Enkelkinder besuchen diese. 
Sie ist ein fester Bestandteil unseres Dorflebens und ermöglicht den Kindern eine 
wohnortnahe Betreuung. Wir möchten, dass unser Dorf auch in Zukunft attraktiv für 
junge Familien bleibt. Wir möchten die Dorfgemeinschaft lebendig halten. Unser 
Ziel ist der langfristige Erhalt aller 45 Plätze. 

Unsere Anfang Februar ins Leben gerufene Petition findet bereits großen Anklang 
und wir konnten bisher 905 Unterschriften sammeln (Stand 21.02.2026). Danke für 
eure großartige Unterstützung! Wer noch nicht unterschrieben hat, hier der Direkt-
link zur Petition: openpetition.de/!rsmcn  

Alternativ liegen in Stephans Blumenecke Unterschriftslisten aus. 

Anfang März finden in Wipperfürth diverse Ausschüsse sowie die nächste Stadtrats-
sitzung statt. Wir haben eine Bürgeranfrage zu unserem Anliegen bei unserer Bür-
germeisterin, Frau Loth, eingereicht. Diese könnt ihr hier nachlesen: 
bit.ly/buergeranfrage_elternbeirat_st-raphael 

Am Mittwoch, den 11.03.2026, findet um 18 Uhr eine Informationsveranstaltung im 
von Mering Heim statt, zu der die Kirchengemeinde St. Nikolaus, Katholino und die 
Stadtverwaltung Wipperfürth einlädt. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer - auch um zu zeigen, dass uns allen unsere Kin-
der – unsere Zukunft und unser Dorf Kreuzberg am Herzen liegt! 

Wir bedanken uns schon heute für eure Unterstützung und eure Bereitschaft zu 
zeigen, dass die Kinder die Zukunft unseres Dorfes sind! 

Im Namen der Elternschaft der Kita St. Raphael 

Pia Causemann & Bianca Klein 

 

 

  



 

2 

 

 

 

  



 

3 

 



 

4 

 



 

5 

Mütterkaffee 2026 
Über 200 „jecke Wiever“ hatten am Sonntag, dem 8. Februar wieder „Bock op Kar-
neval“ von und mit der FfK – Frauen für Kreuzberg in der Mehrzweckhalle.  

Auftakt gaben traditionell die Spark Dancers. Angewärmt von der rot-weißen Garde, 
die in Kreuzberg Heimspiel hat, führte das Programm durch recht amüsante Sket-
che, in denen z.B. die digitalen Anforderungen an die älteren Semester im Internet-
Universum, aber auch die Geduld von KiTa-Eltern im Gruppenchat auf die Probe 
gestellt wurden. Endlich wurde in Kreuzberg auch einmal aufgeklärt, wie hohe Pos-
ten in Unternehmen besetzt werden - man könnte meinen im Losverfahren der 
größten Vollidioten. Etwas engstirnig zeigte sich ein Ehemann, der nicht gewillt war, 
21 Jahre auf die Rückkehr seiner Angetrauten nach einem Mädelsabend zu warten. 
Zwei russische Schönheiten waren auf der Suche nach den richtigen Männern und 
gingen im „Dorfklatsch Reloaded“ die verschiedenen Optionen im Dorf durch. Auch 
die Frauen des Familienmesskreises, die vergangenes Jahr noch frisch verwitwet 
waren, konnten dieses Jahr keine neuen Traumprinzen auftun, sogar nicht auf den 
großen Online-Shopping-Plattformen. Dabei war doch ein mittelschöner Junggeselle 
auf der Suche nach seiner Traumfrau und hätte in seiner Verzweiflung eigentlich 
jede genommen. Besonders köstlich wurde uns klargemacht, dass die Pflegekassen 
leer sind. Sehr kreative Sparmaßnahmen im Altenheim wurden erarbeitet.  

Die Gesangsdarbietungen übertrafen sich selbst. Diesmal wurden unsere Ohren 
sogar mit mehrstimmigen Stücken, u.a. zum umgetexteten „Major Tom“ verwöhnt.  

Natürlich darf die Capelle de Promille mit den roten Funken nicht fehlen. Die beein-
druckende Choreografie unter der Leitung von Esther Klein zur Live-Musik der Musi-
kanten ist schon ein besonderes Karnevals-Schmankerl. Das durfte auch das Schwa-
nensee-Sextett von sich behaupten. Na ja, eigentlich waren sie nur ein Trio, da jede 
der sechs Damen lediglich eine halbe Tänzerin darstellte. Sie ergänzten sich in Klei-
dung und Bewegung derart perfekt, dass man im Publikum drei Schwäne sah, die 
erstaunliche Körperverrenkungen vollbringen konnten. Dass auch pummeligeres 
Geflügel anmutige Tanzbewegungen vollführen kann, bewiesen die Dancing Ducks 
und luden mit ihrem Ententanz zum Mitmachen ein. Ebenso der Sambatanz, bei 
dem man die Hüften und Schultern einmal lockern durfte. Das Beste kommt be-
kanntlich zum Schluss: Die Dirty Dancers heizten den Damen ordentlich ein, bevor 
die ganze Halle gemeinsam die „Karnevalsmaus“ und damit in eine ausgelassene 
Karnevalsparty tanzte.  
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UNSERE BUSHALTESTELLE SOLL SAUBER BLEIBEN 
Wipperfürth, 18.02.2026 

Wir, die Nachbarschaft der Roten-Höhe, sind stets bemüht, das Wartehäuschen für 
die Busbenutzer in Ordnung zu halten, um das Warten auf den Bus zu versüßen. 

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass das Häuschen beschmiert und 
total verdreckt wird! 

Zuletzt waren die Wand und die Bank mit Hundekot beschmiert. 

Das geht gar nicht!!!!! 

Wir möchten euch alle in Zukunft bitten gemeinsam darauf zu achten, dass das Bus-
häuschen in Ordnung bleibt, damit ihr demnächst nicht im Regen steht! 

Die Nachbarschaft der Roten-Höhe 

 

 

 

 

 

Neues von der FfK 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Akteuren, Helfern und Gönnern des Mütterkaf-
fees. Besonderer Dank gilt dem tollen Publikum. Ihr wart einsame Spitze. Ihr habt 
mit Interesse zugehört, sensationell mitgemacht und mal wieder unter Beweis ge-
stellt, dass die Kreuzberger einfach wissen, wie man feiert. 

Es war großartig! DANKE! 

Eure FfK – Frauen für Kreuzberg e.V. 
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Herzliche Einladung zum Bibelnachmittag 

„Jesus zieht in Jerusalem ein“ 

Donnerstag, den 26. März um 15.00 Uhr 

 

Der Familienmesskreis lädt alle Kinder, gerne auch mit Eltern, Großeltern oder Pa-
ten zu einem Bibelnachmittag ins von-Mering-Heim ein. 

Hier erwarten euch: 

• Palmstockbinden 

• die Geschichte von Jesu Einzug in Jerusalem 

• gemeinsames Singen 

• tanzen 

• Abendmahl 

Für das Palmstockbinden bitte einen Stock mitbringen! 

 

Wer kann uns Buchsbaumzweige für das Palmstockbinden spenden? 

Bitte bei Corinna Eicker 02353/903830 oder corinnaeicker@aol.com melden. 

 

 

 

Familienmesse zum Palmsonntag 
Am Sonntag, den 29.3. feiern wir um 9.30 Uhr eine Sondermesse als Familienmesse 
zum Palmsonntag. Alle Kinder besonders die Kommunionkinder sind mit ihren Fami-
lien herzlich eingeladen, ihre Palmstöcke segnen zu lassen und in einer feierlichen 
Prozession in bzw. durch die Kirche zu ziehen. 

  

mailto:corinnaeicker@aol.com
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Der Weltgebetstag 2026 findet dieses Jahr am  

6. März 2026 um 16 Uhr in Kreuzberg statt. 

 
Gemeinsam mit den evangelischen Frauen aus Wipperfürth und Klaswipper, den 

Katholischen Frauen aus Wipperfürth und Kreuzberg planen wir den WGT, der von 
Frauen aus Nigeria vorbereitet wurde. 

 
Der Gottesdienst wird im von-Mering-Heim gefeiert, anschließend werden landes-

typische Speisen angeboten. 
 

Wir freuen uns wie jedes Jahr auf die gemeinsame Vorbereitung. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. 

 
Für die FfK 

Elisabeth Nies, Bärbel Felderhoff 
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Herzlichen Glückwunsch 

 01.03. 71 J. Gerhard Weiß 
 03.03. 83 J. Ilse Herweg 
 05.03. 71 J. Lissi Kraus 
 09.03. 86 J. Reinhold Wolff 
 15.03. 83 J. Ingrid Baldsiefen 
 17.03. 84 J. Elisabeth Richter 
 18.03. 87 J. Erwin Dörpinghaus 
 19.03. 88 J. Josefa Koppelberg 
 21.03. 77 J. Hildegard Friedrich 
 23.03. 87 J. Gerd Zimmermann 
 26.03. 85 J. Matthias Roggendorf 
 27.03. 86 J. Helmut Bertels 
 27.03. 74 J. Peter Kutscher 
 28.03. 82 J. Marianne Dörpinghaus 
 29.03. 71 J. Hans Jürgen Brunnert 
 

Wir trauern um 

  68 J. Uwe Lang 
  54 J. Angela Künzl 
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01.03. 10:30 Tag des Gebetes Kath. Kirche 

01.03. 18:00 Taize Gebet Ev. Kirche am Markt 

02.03. 20:15 Spätschicht in der Fastenzeit Von Mering Heim 

04.03. 8:00 Schulgottesdienst Kath. Kirche 

05.03. 14:15 - 15:45 Spielenachmittag KiTa St. Raphael 

05.03. 17:30 Andacht „Sein Leben retten“ Kath. Kirche 

06.03. 16:00 Weltgebetstag 2026 Von Mering Heim 

06.03. 19:30 Schröömturnier  Proberaum Schützenkapelle 

08.03. 9:30 Hl. Messe Kath. Kirche 

08.03. 15:00 VfB Kreuzberg gg. ASC Loope MPL-Arena 

09.03. 20:15 Spätschicht in der Fastenzeit Von Mering Heim 

11.03. 18:00 Infoveranstaltung Trägerwechsel KiTa Von Mering Heim 

12.03. 17:30 Andacht „Vertrauendes Gebet“ Kath. Kirche 

16.03. 20:15 Spätschicht in der Fastenzeit Von Mering Heim 

19.03. 17:30 
Andacht:  Mit Christus den Kreuzweg 
gehen 

Kath. Kirche 

22.03. 9:30 Hl. Messe Kath. Kirche 

23.03. 20:15 Spätschicht in der Fastenzeit Von Mering Heim 

25.03. 8:00 Schulgottesdienst  Kath. Kirche 

26.03. 15:00 Bibelnachmittag Von Mering Heim 

26.03. 17:30 Andacht in der Fastenzeit Kath. Kirche 

28.03. 9:00 
Aktion sauberer Straßenrand und 
Dorfputz 

Treffpunkt: vor der Mehr-
zweckhalle 

29.03. 9:30 Familienmesse mit Palmsegnung Kath. Kirche 

30.03. 20:15 Spätschicht in der Fastenzeit Von Mering Heim 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe des Kreuzberg-Journal ist am 
Samstag, dem 21.03.2026. 
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